
LOUELER BOTT 
 

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Lauwil 
 

 Ausgabe September/Oktober 2017 
 
 
Gemeindeverwaltung Lauwil 
Lammetstrasse 3 
4426 Lauwil 
Tel. 061 941 21 21 
E-Mail: gemeinde@lauwil.ch 
 

Öffnungszeiten 
Montag 17:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 11:00 Uhr 
Ausserhalb der Öffnungszeiten 
nach Vereinbarung 
 

Sprechstunde nach telefoni-
scher Vereinbarung mit Vize-
Gemeindepräsident Thomas 
Mosimann Tel. 061 931 26 12 
 

Herausgeberin 
Gemeindeverwaltung Lauwil 
Erscheint zweimonatlich 
 
Redaktionsschluss 
Nov./Dez. Ausgabe 20.10.17 
Jan./Feb.. Ausgabe 10.12.17 
 
Jahresabonnement 
Schweiz  CHF  30.00 
Ausland  CHF  60.00 
 
Inseratepreise 
1 Seite CHF 120.00 
½ Seite CHF 60.00 
¼ Seite CHF 30.00 
 
 

Nützliche Telefonnummern 
 

Regionaler Sozialdienst 
Tel. 061 945 90 17 
 
Kindes – und Erwachsenen-
schutzbehörde KESB Frenken-
täler Tel. 061 599 85 50 
 
Polizei Basellandschaft Notruf  
Tel. 117 oder 112 
 
Feuerwehrnotruf Tel. 118 
 
Sanitätsnotruf Tel. 144 
 
Medizinische Notrufzentrale 
Tel. 061 261 15 15 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In diesem Bott 
 

Freiwillig 30 
 

Einladung zum 2. Informationsabend  
"Erschliessung Bündtenmatt" 
 

mailto:gemeinde@lauwil.ch
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Die Gemeindeverwaltung teilt mit… 
 
 
Einwohnerzahl per 20.08.2017 325 Einwohner 
 

 

Wegzug Tschumi Franz und Franziska mit  
 Monique und Luc nach Waldenburg 
 

 Hurni Alexandra nach Ormalingen 
 
 Alles Gute am neuen Wohnort! 
 

 

Todesfälle Bader-Vögelin Ernst gestorben am 01.08.2017 
 Vogt-Schwab Ernst gestorben am 11.08.2017 
 
 Wir entbieten den Trauerfamilien unsere herzliche Anteilnahme und wünschen  
 ihnen Kraft und Trost. 
 

 

 Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zustimmung zur Publikation einzuholen. Bitte beachten 
 Sie deshalb, dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend berücksichtigen. 

  
 
 

Bewilligung zur Benutzung von Gemeindelokalitäten und Einrichtungen 
 

 Musikgemeinschaft Bretzwil-Lauwil, Matinéekonzert, Mehrzweckhalle, 15.10.2017 

 Frauenverein Lauwil, Adventsgestecke für Senioren, Gemeindesaal, 28.11.2017 
 

 

Bewilligung von Gelegenheitswirtschafts- und Freinachtgesuchen 
 

 Verein Mondsucht, Party mit Musik, Geissberghöhe, Hof Ulmet, 26.-27.08.2017,  
mit Freinacht bis 5:00 Uhr 

 
 

Kleinbaugesuche 
 

Der Gemeinderat hat folgendes Kleinbaugesuch bewilligt: 
 

 Familie van der Merve, Gartenhaus, Bündtenweg 3, Parzelle 490  
 
 

Ein herzliches Dankeschön 
 

Für die Betreuung der Blumen bei den Dorfbrunnen und auf dem Friedhof möchten wir uns ganz herzlich 
bei Barbara Mosimann und Käthy Probst Wipf bedanken! 
 
  

 

Die Einwohnergemeindeversammlung vom 19. September 2017 findet nicht statt! 
 

Stattdessen laden wir Sie zum 
 

2. Informationsabend Erschliessung Bündtenmatt 
 

Strassennetzplan, Bau- und Strassenlinienplan 
 

am Dienstag, 19. September 2017 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal ein. 
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  Gemeinde Lauwil 
  Kanton Basel-Landschaft 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Einladung zum 
 
2. Informationsabend Erschliessung Bündtenmatt 
 
Strassennetzplan    Bau- und Strassenlinienplan 
 
 
Die Erarbeitung der Pläne für die Erschliessung der Bündtenmatt hat uns seit letztem Herbst weiter in-
tensiv beschäftigt. Nach der Auswertung der Eingaben im Mitwirkungsverfahren und der Vorprüfung der 
Pläne durch den Kanton wurden der Strassennetzplan und der Bau- und Strassenlinienplan überarbeitet. 
Auf Basis der angepassten Entwürfe fanden später intensive Gespräche mit den durch Landabtretungen 
hauptsächlich betroffenen Grundeigentümern statt. Als Ergebnis dieser Gespräche wurden die Pläne in 
Details nochmal überarbeitet und liegen nun beschlussreif vor. 
 
Zur Information über die Ergebnisse des Mitwirkungsverfahrens und die fertigen Planentwürfe laden wir 
alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer im Perime-
ter Bündtenmatt zu einem zweiten Informationsabend ein. Dieser findet 
 

am Dienstag 19. September um 20.00 Uhr im Gemeindesaal 
 
statt (Termin der ausfallenden Einwohnergemeindeversammlung). 
 
Der Gemeinderat beabsichtigt, die Pläne der Einwohnergemeindeversammlung vom 7. Dezember 2017 
zum Beschluss vorzulegen. 
 
Für Fragen steht Ihnen Vize-Gemeindepräsident Thomas Mosimann (Tel. 061 931 26 12) zur Verfügung. 
 
Der Gemeinderat freut sich auf eine rege Beteiligung am zweiten Informationsabend über dieses für un-
ser Dorf wichtige Projekt. 
 
 
Der Gemeinderat 
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Verkehrssicherheit in unserem Dorf – Massnahmen zur Sensibilisierung 
 
In Lauwil sind die Strassen auch Raum zum Spielen, Treffpunkt für einen Schwatz, einen Rundgang 
durchs Dorf usw. Fahrzeuge und Fussgänger teilen sich diesen zum Teil engen Ort ohne Trottoirs. Die 
grosse Mehrheit respektiert diese Situation. Es gibt jedoch immer wieder Fahrerinnen und Fahrer aller 
Kategorien von Fahrzeugen (inkl. Biker), die so schnell fahren, dass sie in kritischen Situationen nicht 
auf halbe Sichtdistanz anhalten könnten (Gebot des Strassenverkehrsgesetzes). Zum Glück ist bisher 
nur wenig Gravierendes passiert. 
 
Wir wissen, dass das Sicherheitsrisiko auf den Strassen an einigen Stellen im Dorf viele Einwohnerinnen 
und Einwohner beschäftigt. An der Einwohnergemeindeversammlung vom 4. Dezember 2014 wurde das 
Thema Verkehrssicherheit und die Einführung einer Tempo 30-Zone diskutiert. Die Gemeindeversamm-
lung hat damals die Durchführung einer Verkehrsstudie und damit die Einführung einer offiziellen Tempo 
30-Zone im ganzen Dorf abgelehnt. Gleichzeitig wurde beschlossen, andere Massnahmen zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit zu prüfen. 
 
Der Gemeinderat hat sich nun in seiner veränderten Zusammensetzung dieser Sache angenommen. Er 
schlägt folgende kurzfristig verwirklichbare Massnahmen zur Sensibilisierung für ein rücksichtsvolles 
Fahren vor: 
 

1. Versetzen des unteren schlecht oder gar nicht sichtbaren Verkehrsschildes „Achtung Kinder –

Schulzone“ zur Kreuzung Dorfplatz hin (mit Erneuern des ziemlich verblichenen Schildes). 

2. Aufstellen von Freiwillig 30 – Schildern an den Gemeindestrassen an ausgewählten Orten im 

Dorf. Wie das Beispiel zeigt, gestalten wir diese Schilder selbst. Sie sollen für Louel typisch sein 

und deshalb Auswärtigen mehr auffallen. Die Schilder haben ein Format von 42 x 60 cm. Der 

Text im unteren Teil und der Smiley kann (aber muss nicht) auf jedem Schild anders sein. 

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass sich unvorsichtige oder gedankenlose Fahrerinnen und Fahrer 
von einem Freiwillig 30 – Schild nicht unbedingt beeindrucken lassen. An einzelnen Stellen im Dorf ist 
zudem auch Tempo 30 noch zu schnell. Das Ziel der Massnahme ist allgemeiner: Wir möchten auf 
freundliche Art um rücksichtsvolles Fahren bitten. 
 
Wir möchten Sie nun gerne an dieser Aktion beteiligen und freuen uns auf viele Anregungen und Vor-
schläge: 
 

- An welchen Orten im Dorf sollten Ihrer Meinung nach Freiwillig 30-Schilder angebracht werden? 

- Sie haben sicher Ideen für die Texte auf den Schildern (max. 6 Worte). Wir freuen uns auf Ihre 

Vorschläge! 

- Zeichnen Sie (und Ihre Kinder und Grosskinder) einen Smiley. Wir werden ausgewählte Skizzen 

gerne graphisch umsetzen. 

- Gibt es Orte im Dorf, an denen Ihrer Meinung nach Freiwillig 20 angebrachter als Freiwillig 30 

wäre? 

Eine Vorlage zum selber Gestalten der Schilder finden Sie auf der letzten Seite.  
 
Ihre Vorschläge, Anregungen und Skizzen erwarten wir gerne bis Freitag, 22. September 2017. 
 
Für Fragen und Anregungen steht Ihnen Vize-Gemeindepräsident Thomas Mosimann gerne zur Verfü-
gung (Tel. 061 931 26 12, Mail: thomas.mosimann@lauwil.ch). 
 
Der Gemeinderat 
 

mailto:thomas.mosimann@lauwil.ch
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 Vorlage zum selber Gestalten 
 auf der letzten Seite! 
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Abstimmung 24. September 2017 
 
Eidgenössische Vorlagen 
 

 Bundesbeschluss vom 14. März 2017 über die Ernährungssicherheit (direkter Gegenentwurf zur 
zurückgezogenen Volksinitiative "Für Ernährungssicherheit" 

 Bundesbeschluss vom 17. März 2017 über die Zusatzfinanzierung der AHV durch eine Erhöhung 
der Mehrwertsteuer 

 Bundesgesetz vom 17. März 2017 über die Reform der Altersvorsorge 2020 
 

Kantonale Vorlagen 
 

 formulierte Gesetzesinitiative "Für einen effizienten und flexiblen Staatsapparat"  
vom 3. August 2012 

 formulierte Verfassungsinitiative "Für gesunde Staatsfinanzen ohne Steuererhöhung"  
vom 9. Januar 2014 mit Gegenvorschlag des Landrats vom 1. und 15. Juni 2017 sowie das Fi-
nanzhaushaltsgesetz vom 1 . Juni 2017 

 Änderung des Bildungsgesetzes vom 6. April 2017 betreffend Streichung der pauschalen  
Beiträge zum Besuch von Privatschulen 

 Landratsbeschluss vom 9. Februar 2017 betreffend Realisierungskredit für die Tramverbindung 
Margarethenstich 

 

Kommunale Vorlagen 
 

 Ersatzwahl von einem Mitglied des Gemeinderates für den Rest der laufenden Amtsperiode vom 
1. Juli 2016 bis 30. Juni 2020 

 
Stimmrechtsausweise 
Im Gesetz über die politischen Rechte § 4 ist festgehalten: Aufgrund des Stimmregisters hat die Gemeinde allen 
Stimmberechtigten spätestens 3 und frühestens 4 Wochen vor dem Abstimmungstag bzw. spätestens bis zum 10. 
Tag vor dem Wahltag einen Stimmrechtsausweis zuzustellen. Wer den Stimmrechtsausweis nicht erhalten hat, 
muss diesen bis zum 5. Vortag auf der Gemeindekanzlei verlangen. 
 
Bei brieflicher Stimmabgabe: Anleitung auf der Rückseite des Stimmrechtsausweises unbedingt beachten. Der 
Stimmrechtsausweis muss auf der Vorderseite unterschrieben werden. 
 
Das Stimmrecht-Couvert muss bis spätestens Samstag, 23. September 2017, 17:00 Uhr bei der Gemeinde-
verwaltung eintreffen. Verspätet eingegangene Stimm- und Wahlzettel sind ungültig! 
 
Das Wahlbüro ist für die persönliche Stimmabgabe am Sonntag, 24. September 2017 zwischen 9:30 – 10:30 

Uhr geöffnet. Das Wahlbüro befindet sich im Gemeindesaal. 
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Aus den Gemeinderatssitzungen… 
 
Feuerstelle Ulmetstrasse 
Die Feuerstelle Ulmetstrasse wächst immer mehr zu. Der Forst wird die Stelle bis Ende August Mulchen 
und die Gebüsche zurückschneiden. Im Frühling wird eine Ergänzungspflanzung mit Elsbeere und 
Speierling gemacht. 
 
Wahl der Vertreter der Gemeinde Lauwil in Behörden und Kommissionen für die laufende Amts-
periode vom 01.07.2016-30.06.2020 
Durch den Austritt von Gemeindepräsident Andy Mohr musste der Gemeinderat die Vertreter der Ge-
meinde Lauwil in die folgenden Behörden und Kommissionen neu wählen:  
Regionale Feuerwehrkommission Peter Erni 
Regionale Zivilschutzkommission Barbara Ziegler 
KESB Delegierter Peter Erni 
KESB Spruchkörper Karin Schneider 
 
Finanzausgleich 2017 
Als Finanzausgleich 2017 erhalten wir per 02.08.17 CHF 626'549 vergütet. Dieser fällt um ca. CHF 
10'000 tiefer aus als budgetiert (Budget CHF 636'600). 
 
Auftragsvergabe Kanalisation Bachacker 
Für die Sanierung Kanalisation Bachacker hat Sutter Ing. AG drei Unternehmungen zur Offertstellung 
eingeladen, zwei Angebote sind eingegangen. Der Gemeinderat hat die Arbeiten Sanierung Kanalisation 
Bachacker an die Firma Arpe AG in Buckten vergeben. Arbeitsbeginn Anfangs September 2017. 
 
Anschaffung eines neuen Deckenscheinwerfers in der Mehrzweckhalle 
Der bestehende, über 40. jährige Scheinwerfer funktioniert nicht mehr richtig. Der Gemeinderat hat die 
Anschaffung eines neuen Deckenscheinwerfers in der Mehrzweckhalle für ca. CHF 1'500 beschlossen. 
 
Konzessionsabgabe 2017  
Von der EBM haben wir die Konzessionsabgabe 2017 über CHF 4'975.00 erhalten. 
 
Altglassammlung 
Die Vetro Swiss teilt mit, dass in Lauwil im 2016 5.04 Tonnen Altglas gesammelt wurde. Im 2015 waren 
es 6.82 Tonnen, im 2014 6.73 Tonnen und im 2013 5.2 Tonnen. Besten Dank, dass Sie sich an der 
Sammlung von Altglas beteiligen. 
 
Entschädigung für die Führung der AHV-Zweigstelle 
Für die Führung der AHV-Zweigstelle vom 01.07.2016-30.06.2017 haben wir von der SVA Baselland 
CHF 661.80 erhalten. 
 
Dividendenauszahlung 
Von der Raurica Wald AG haben wir für das Geschäftsjahr 2016 eine Dividendenauszahlung von CHF 
125.00 erhalten. 
 
Namensänderung der Bushaltestelle 
Zwecks Vereinheitlichung der Haltestellenbezeichnungen hat die BLT Baselland Transport AG eine Än-
derung unseres Stationsnamen beim Bundesamt für Verkehr beantragt. Unsere Bushaltestelle erhält 
deshalb ab 10. Dezember 2017 neu den Namen Lauwil Dorf.  
 
Budget 2018 Feuerwehrverbund Wasserfallen 
Das Budget des Feuerwehr Verbund Wasserfallen für das Jahr 2018 liegt vor. Der Gemeinderat geneh-
migte das Budget 2018 des Feuerwehr Verbund Wasserfallen in der Gesamthöhe von CHF 113‘656 
(19.94%Anteil von Lauwil = CHF 22'663). 
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Strom wird günstiger 

 
Für das Jahr 2018 wird der Strom der EBM für Haushaltskunden um durchschnittlich 2,4 

Prozent günstiger. Für einen 4-Personen-Haushalt mit einem Strombedarf von 4’500 Ki-

lowattstunden ergibt das eine Ersparnis von 36 Franken pro Jahr. Hauptgrund für die 

Preissenkung sind die im Vergleich zum Jahr 2017 tieferen Beschaffungskosten aus lang-

fristigen Verträgen. 

 

Die EBM kalkuliert ihre Strompreise seit Jahren marktnah. Folglich gibt sie Kostensteigerungen wie 

auch Kostensenkungen direkt an ihre Kunden weiter. Im kommenden Jahr sinken die Kosten aus 

langfristigen Beschaffungsverträgen. Dadurch können die Energiepreise für Haushaltskunden um 

durchschnittlich 11,8 Prozent gesenkt werden. Dank konsequentem Kostenmanagement bleiben die 

Netznutzungspreise (Kosten für die Transformation und Verteilung der elektrischen Energie) stabil. 

 

Die gesetzlichen Abgaben entwickeln sich unterschiedlich. Während die Kosten für Systemdienstleis-

tungen auch dieses Jahr wieder sinken (-0,08 Rappen je Kilowattstunde), steigt der Mehraufwand 

für die dezentrale Produktion um +0,04 Rp./kWh. Die Höhe des Netzzuschlags (gesetzliche Abgabe 

zur Förderung der Stromproduktion aus erneuerbaren Energien und für Gewässersanierungen) wur-

de vom Bundesrat noch nicht definitiv festgelegt. Gemäss Angabe des Bundesamts für Energie wird 

eine Erhöhung von bisher 1,5 Rp./kWh auf neu 2,3 Rp./kWh erwartet, was die EBM in ihrer Kalkula-

tion für die Strompreise 2018 berücksichtigt hat. 

 

Über alle Anpassungen gesehen, spart ein 4-Personen-Haushalt mit einem Bedarf von 4'500 Kilo-

wattstunden im Jahr 36 Franken. Bei 1-Personen-Haushalten mit einem Jahresbedarf von rund 1’600 

kWh liegt die Ersparnis bei 13 Franken. Die effektiven Einsparungen variieren je nach Kundenseg-

ment und Bezugsprofil (Hoch- und Niedertarif). 

 

Für Industrie- und Gewerbekunden sinkt der Strompreis um durchschnittlich 1,9 Prozent. Somit 

kann die EBM im Sinne der Genossenschaft ihren Kundinnen und Kunden weiterhin vorteilhafte Prei-

se anbieten. 

 
 
Weitere Informationen: 
- Joachim Krebs, Leiter Unternehmenskommunikation, Tel. +41 61 415 43 85, E-Mail j.krebs@ebm.ch 

 
 
 
EBM 
Seit 1897 ist die EBM als privatrechtlich organisierte Genossenschaft schwergewichtig in der Schweiz und in 
Frankreich sowie den angrenzenden Ländern im Sektor Energie tätig. Wir bieten unseren Kundinnen und Kun-
den in den Bereichen Netz, Strom- und Nahwärmeversorgung zuverlässig den Bedürfnissen entsprechende Pro-

dukte an und fördern erneuerbare Energien und die Energieeffizienz. Das Netzgebiet umfasst mit AVAG 78 Ge-

meinden in den beiden Kantonen Basel-Landschaft und Solothurn sowie im Elsass. Die 170’000 Kundinnen und 
Kunden werden rund um die Uhr zuverlässig mit Strom versorgt. Als führende Anbieterin in der Nah- und Fern-
wärmeversorgung betreibt die EBM in der Schweiz und im elsässischen Raum 210 Wärmeverbünde und Heizan-
lagen. Mit unserer Beteiligung an der aventron AG sind wir an 120 Kraftwerken für erneuerbare Energie mit 
einer installierten Leistung von rund 350 Megawatt beteiligt. Als verantwortungsbewusstes und nachhaltiges 
Unternehmen suchen wir langfristig ein gesundes  Gleichgewicht zwischen den Anliegen der Gesellschaft, der 

Umwelt und der Wirtschaft. Getreu unserer Vision wollen wir die EBM kontinuierlich zu einem modernen, kun-
denorientierten und kosteneffizienten Versorgungsunternehmen entwickeln. Auf den Punkt gebracht, sind wir 
mit unseren 416 Mitarbeitenden, inklusive 14 Lernenden, bestens vertraut mit Energie. 
 
 
 

 

mailto:j.krebs@ebm.ch
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Waldwirtschaft 
Nutzungsperiode 2017/2018 (BL) 

 
Liestal, 17. August 2017 / brj/meu 

Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum 

Gemäss dem kantonalen Waldgesetz vom 11. Juni 1998 (kWaG, SGS 570) ist die Fläche des Waldei-
gentums massgebend für die Bewilligungspflicht für Holzschläge. Ausgehend von der Waldfläche eines 
Eigentümers oder einer Eigentümerin innerhalb eines Forstreviers wird zwischen betriebsplanpflichtigem 
(mehr als 25 ha) und nicht betriebsplanpflichtigem (weniger als 25 ha) Waldeigentum unterschieden. 

Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer gelten folgende Bestim-

mungen: 

1. Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist jeder Holzschlag bewilligungs- oder meldepflichtig. 

Eine Meldung an den Revierförster ist notwendig für Holzschläge im Rahmen von Pflegearbeiten, 

sowie für die eigene Brennholz- und Nutzholzversorgung. Alle andern Holzschläge sind bewilli-

gungspflichtig. 

2. Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist der Revier-

förster oder die Revierförsterin jener Gemeinde, in der das Waldeigentum liegt. Er oder sie nimmt die 

Meldung über geplante Holzschläge entgegen, zeichnet die Bäume an und entscheidet über die Be-

willigungspflicht. 

3. Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen und Bedingungen versehen werden. Der Bewilligungs-

entscheid ist beim Amt für Wald beider Basel anfechtbar. 

4. Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuanlegung von Wald dürfen ausschliesslich Saatgut und 

Pflanzen verwendet werden, deren Herkunft bekannt und dem Standort angepasst ist. 

5. Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, die Missachtung der Bewilligung oder der darin aufge-

führten Auflagen und Bedingungen sind als Übertretungen im Sinne der eidgenössischen und kanto-

nalen Waldgesetzgebung strafbar. 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer wenden sich bei Fragen im Zusammenhang mit ihrem 

Waldeigentum an den Revierförster oder die Revierförsterin. Von ihm oder ihr erhalten Sie die notwendi-

gen Auskünfte über Nutzung und Pflege im Wald. Dort können auch die benötigten Gesuchsformulare 

für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Wald bezogen werden. 

Die Gemeinden werden gebeten, diese Bekanntmachung in gebührender Weise zu veröffentlichen. 

 
 

Amt für Wald beider Basel 

 

 

(Publikation im Amtsblatt Nr. 34 vom 24. August 2017) 
 
 

Amt für Wald beider Basel  Tel.  +41 61 552 56 59 
Ebenrainweg 25  Fax.  +41 61 552 69 88 
CH – 4450 Sissach  www.wald-basel.ch afw@bl.ch 
  

Das Amt für Wald beider Basel gehört zur Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion Basel-Landschaft sowie zum Departement für Wirt-
schaft, Soziales und Umwelt Basel-Stadt.  

http://www.wald-basel.ch/
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Veranstaltungskalender 2017 

Lauwiler Vereine/Gruppen/Organisationen haben die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen  zu publizieren. Ihren Text 
(wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich der Verwaltung ein. 

wöchentliche Veranstaltungen:     

dienstags 09:30 - 10:30 Uhr Zischtigs-Fit Andrea Eng Turnhalle 

mittwochs 20:00 - 22:00 Uhr Singstunde Jodlerklub Hohwacht Gemeindesaal 

            

September       

Di 05.09. 14:30 - 17:30 Uhr Kaffistübli Frauenverein Gemeindesaal 

So 10.09.   24. Lauwiler Dorflauf OK Lauwiler Dorflauf Turnhalle 

So 10.09.   Tag der offenen Türe 
Alters- und Pflegeheim 
Moosmatt 

Reigoldswil 

Di 12.09.   Herbstfahrt Seniorenverein   

Do 14.09.   Vereinsausflug   Frauenverein   

Fr 15.09. 18:00 - 20:00 Uhr Freiwillige Übung Schützengesellschaft Schützenhaus 

Sa 16.09. 14:00 Uhr Hauptübung FV Wasserfallen FV Wasserfallen Lauwil 

So 17.09. ab 10:00 Uhr Jodlermesse Jodlerklub Hohwacht Lampenberg 

Di 19.09. 20:00 Uhr 
2. Informationsabend  
Erschliessung Bündtenmatt 

Gemeinderat Gemeindesaal 

Do 21.09. 12:00 Uhr Mittagstisch ab 60 Jahren Frauenverein Turnhalle 

Do 21.09. 18:00 - 20:00 Uhr Freiwillige Übung Schützengesellschaft Schützenhaus 

So 24.09. 9:30 - 10:30 Uhr Wahl- und Abstimmungssonntag Wahlbüro Gemeindesaal 

Oktober       

Di 03.10. 14:30 - 17:30 Uhr Kaffistübli Frauenverein Gemeindesaal 

Sa 14.10. 10:00 - 16:00 Uhr Endschiessen Schützengesellschaft Schützenhaus 

Sa 19.10. 12:00 Uhr Mittagstisch ab 60 Jahren Frauenverein   

Sa 28.10. 9:00 Uhr Naturschutztag Engi Heuet Natur- + Vogelschutzverein Dorfplatz Lauwil 

So 29.10. 9:30 Uhr Gottesdienst Kirchgemeinde Gemeindesaal 

November       

Fr 03.11. 19:30 Uhr Rekrutierung/Info-Abend FV Wasserfallen Reigoldswil 

Sa 04.11.   Heimatabend Jodlerklub Hohwacht Turnhalle 

Di 07.11. 14:30 - 17:30 Uhr Kaffistübli Frauenverein Gemeindesaal 

Sa 11.11. ab 11:00 Uhr 
Suppentag und 
Schaufenster - Einblicke in die 
schulische Gestaltungswelt  

Frauenverein und  
Schule Lauwil 

Turnhalle 

So 12.11.   Kirchenkonzert in Reigoldswil Jodlerklub Hohwacht Reigoldswil 

Mo 13.11. 18:00 Uhr Laternenumzug Schule Lauwil ab Schulhaus 

Sa 18.11.   Jubilarenanlass 
Musikgemeinschaft,  
Jodlerklub, Gemeinderat 

Turnhalle 

Sa 25.11. 10:00 - 12:00 Uhr Bänzeschiessä Schützengesellschaft Schützenhaus 

So 26.11. 9:30 - 10:30 Uhr Wahl- und Abstimmungssonntag Wahlbüro Gemeindesaal 

Dezember       

Fr 01.12. ab 18:00 Uhr Adventsfenster Gemeinderat   

So 03.12. 9:30 Uhr Gottesdienst Kirchgemeinde Gemeindesaal 

Di 05.12. 14:30 - 17:30 Uhr Kaffistübli Frauenverein Gemeindesaal 

Do 07.12. 12:00 Uhr Mittagstisch ab 60 Jahren Frauenverein Turnhalle 

Do 07.12. 20:00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung Gemeinderat Gemeindesaal 

Sa 16.12.   Adventszauber in Wahlen Jodlerklub Hohwacht Wahlen 

So 24.12.   12fi Chlinglen 12fi Chlingler Turnhalle 
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FRAUENverein LAUWIL  

-lichen Dank 
 

Der Frauenverein führte am 20. August 2017 bereits zum zweiten Mal einen Sonntags-

brunch durch. Wetterbedingt fand er diesmal in der Turnhalle statt was aber weder auf 

die Gemütlichkeit noch auf die Auswahl am Buffet einen Einfluss hatte. 
 

Wir möchten uns bei allen Besucherinnen und Besuchern, Spenderinnen von Zopf und Konfi-

turen sowie allen Helferinnen und Helfern recht herzlich bedanken und freuen uns, dass 

wir den Gesamterlös von CHF 330.25 dem Verein Sternentaler überweisen können. 

 

 
 

 FRAUENverein LAUWIL 
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